
Gegen den Strom schwimmen …

Das  Jahr ist noch jung und doch schon
wieder fast drei Monate alt. Geht es Ihnen
auch so, dass Sie sich beim Gedanken er-
tappen „gerade war doch erst Neujahr
…“? Oder ist dieser  1. 1. 2012 eben doch
schon “Schnee von gestern“, der überdies
längst geschmolzen ist - und damit gleich
auch noch alle guten Vorsätze, das neue
Jahr endlich einmal etwas weniger gehetzt
und stressig anzupacken?
Kürzlich habe ich gemeinsam mit einem
Freund eine gemütliche Skitour in den In-
nerschweizer Bergen unternommen. Der
rhythmische Aufstieg mit den Fellen, der
leicht erhöhte Puls und die Stille der herr-
lichen Natur sind optimale Voraussetzun-
gen, seinen Gedanken für einmal freien
Lauf zu lassen. Was ist es eigentlich, das
uns oft hindert, etwas längerfristig –
„nachhaltiger“, um ein Modewort zu ge-
brauchen – über uns selbst, unsere Mit-
und Umwelt nachzudenken? Ist es nur der
vermeintliche Zeitmangel oder doch eher
die Angst, sich mit Fragen auseinanderset-
zen zu müssen, deren Aktualität über ein
paar Stunden, Tage oder gar Monate hin-
ausgeht? Fragen zum Sinn unseres Tuns
und Lassens …
Zurück zum Stichwort „Nachhaltigkeit“.
Haben Sie sich im Zeitalter der globalen
Finanz- und Wirtschaftskrisen nicht auch
schon am vielbemühten Begriff des „nach-
haltigen Wachstums“ gestört. Dieses soll
ja angeblich nötig sein, um aus der Schul-
denmisere heraus zu finden und Arbeits-
plätze zu erhalten…  Dabei klammern sich
die beteiligten Entscheidungsträger aus
Politik und Wirtschaft allen Ernstes an die
Illusion des anhaltenden Wachstums (Ge-
winnmaximierung inbegriffen) – notfalls
zwar auf etwas tieferem Niveau – aber we-
nigstens anhaltend …  Dennoch dürfte sich
auch in diesen Kreisen früher oder später
die Einsicht durchsetzen, dass dauerndes
Wachstum in einem endlichen System nicht
möglich ist.
Deshalb mein Wunsch, dass es uns allen
vermehrt gelingen möge, unseren Lebens-
rhythmus zu „entschleunigen“, um die so
gewonnene Zeit zum „nachhaltigen Nach-
denken (Vorausdenken)“  zu nutzen …

Peter Hahn
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EMEINDERATG
Baubewilligungen
(BH=Bauherrschaft; BO=Bauobjekt)

BH: Gubser-Maggiore Febronia, Dorf-
strasse 5, 6044 Udligenswil
BO: Erstellung Windschutzverglasung
auf Grundstück Nr. 941, bei Gebäude
Nr. 565
Lage: Dorfstrasse 5

BH: Abeska AG, Schöngrund 26, 6343
Rotkreuz
BO: Neubau von 7 MFH auf Grundstück
Nr. 953
Lage: Haglihof-Zweiermatt

BH: Henseler Alois, Krähmatt, 6044
Udligenswil
BO: Neubau einer Scheune und Abbruch
der bestehenden Scheune, Gebäude Nr.
60a, auf Grundstück Nr. 82
Lage: Krähmatt

BH: Raschle Werner und Bachmann
Raschle Nicole, Benzibühlstrasse 3,
6044 Udligenswil
BO: Neubau eines Aussenschwimmba-
des auf Grundstück Nr. 444, Gebäude
Nr. 126
Lage: Benzibühlstrasse 3

BH: Schmid Heinz, Rebmattli 14, 8832
Wilen b. Wollerau
BO: Einbau einer Dachlukarne an west-
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licher Fassadenseite beim Wohnhaus,
Gebäude Nr. 562, auf Grundstück Nr.
923
Lage: Sonnmatt 18D

BH: Weber Ulrich, Chriesimatt 10, 6044
Udligenswil
BO: Anbau Garage an bestehendes
Wohnhaus, Gebäude Nr. 223, auf Grund-
stück Nr. 599
Lage: Chriesimatt 10
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Wahlen vom 6. Mai 2012
Nachdem im letzten Jahr die Wahlen für
die kantonalen und eidgenössischen
Behörden und Parlamente stattgefunden
haben, finden nun am 6. Mai 2012 die
Wahlen für den Gemeinderat, die Bil-
dungskommission sowie die Rech-
nungskommission statt.

Neuwahl Gemeinderat
Für den Gemeinderat sind fünf Mitglie-
der des Gemeinderates sowie der Ämter
des Gemeindepräsidenten, des Gemein-
deammanns und der Sozialvorsteherin
zu wählen. Die Neuwahl des Gemeinde-
rates für die Amtsdauer 2012 - 2016 fin-
det am Sonntag, 6. Mai 2012, statt. Die
Wahlvorschläge mussten bis am Mon-
tag, 19. März 2012, 12.00 Uhr, einge-
reicht werden. Bis Redaktionsschluss
des Uedliger Infos (6. März 2012) sind
folgende Wahlvorschläge eingegangen:

FDP
Als Gemeindepräsident: Thomas Rebsa-
men (bisher)
Als Sozialvorsteherin: Rita Rigert (bis-
her)

CVP
Als Gemeindeammann: Marco Zgrag-
gen (neu)
Als Gemeinderatsmitglied: Claudio Pas-
safaro (bisher)

GLP
Als Gemeindeamtsfrau: Michèle Graber
(neu)

Parteilos
Als Schulverwalter: Armin Schmidiger
(bisher)

Der bisherige Gemeindeammann Fredy
Lustenberger stellt sich für eine Wieder-
wahl nicht mehr zur Verfügung.

Neuwahl der Kommissionen
Gemäss Organisationsverordnung der
Gemeinde Udligenswil werden die Mit-
glieder der Rechnungskommission und
der Bildungskommission von den
Stimmberechtigten im Urnenverfahren
gewählt. Anstelle des ersten Wahlganges
ist die stille Wahl zulässig. Die Neuwahl
der obgenannten Kommissionen erfolgt
ebenfalls am Sonntag, 6. Mai 2012. Die
Wahlvorschläge mussten ebenso bis am
Montag, 19. März 2012, 12.00 Uhr, ein-
gereicht werden. Bis Redaktionsschluss
des Uedliger Infos (6. März 2012) sind
folgende Wahlvorschläge eingegangen:

FDP
Als Rechnungskommissionsmitglied:
Peter Blättler (bisher)
Als Rechnungskommissionsmitglied:
Florian Ulrich (neu, Mitglied u. Präsident)
Als Mitglied der BIKO: Evelyne Stei-
mann (bisher)

CVP
Als Rechnungskommissionsmitglied:
Oliver Gisler (neu)
Als Mitglied der BIKO: Lucia Tram-
penau (neu)
Als Mitglied und Präsident der BIKO:
Andreas Bättig (bisher)

Parteilos
als Mitglied BIKO: Andrea Erzinger

Die Rechnungskommission besteht aus
3 Mitgliedern und die Bildungskommis-
sion aus 5 Mitgliedern (je ein Präsident
sowie weitere Mitglieder). Bei der Bil-
dungskommission ist von Amtes wegen
auch der jeweilige Schulverwalter Mit-
glied, weshalb lediglich vier frei wähl-
bare Mitglieder der Bildungskommissi-
on gewählt werden können.

Amtliches Stimmmaterial
Das amtliche Wahlmaterial wird den
Stimmberechtigten noch zugestellt. Von
privater Seite herausgegebene Kandida-
tenlisten müssen in Farbe, Format und
Papierqualität mit den amtlichen Listen
übereinstimmen. Diese Angaben lauten
wie folgt:
• Für Gemeinderatswahlen: Format A5,
Fischer Papier 602375, Farbe blau, 80
g/m2, Kaskad.
• Für Bildungskommissionswahlen: For-
mat A5, Fischer Papier grün, 80 g/m2,
Nr. 602365 Kaskad.
Wenn diese Anforderungen nicht erfüllt
werden, sind die nicht amtlichen Kandi-
datenlisten ungültig.

Die Urne ist im Foyer am Abstimmungs-
sonntag von 10.30 bis 11.00 Uhr aufge-
stellt.

Neuwahl gemeinderätlicher
Kommissionen
Nebst den vorgenannten zwei Kommis-
sionen bestehen in der Gemeinde folgen-
de weitere Kommissionen, welche vom
Gemeinderat gewählt werden, nämlich:

• Feuerwehrkommission (Fachkommis-
sion)
• Jugendkommission
• Kommission für Altersfragen (Fach-
kommission)
• Kommission für Gesundheitsfragen
(Fachkommission)
• Musikschulkommission
• Ortsplanungskommission
• Revierkommission
• Umweltkommission

Die Neuwahl erfolgt durch den Gemein-
derat jeweils an der 1. Sitzung der neuen
Amtsdauer, der sognannten konstitu-
ierenden Sitzung. Die Wahl erfolgt auf
die Dauer von 4 Jahren. Die Aufgaben
dieser Kommissionen werden in einem
Pflichtenheft geregelt. Sämtliche Kom-
missionen unterstehen der Schweige-
pflicht. Da es immer wieder Wechsel in
den Kommissionen gibt, können sich In-
teressierte an einer Mitarbeit in einer der

obgenannten Kommissionen unverbind-
lich bei der Gemeindekanzlei melden.

Änderungen im Redaktions-
team
Der Gemeinderat wurde von Ruedi und
Monika Knüsel informiert, dass sie die
Mitarbeit bei der Erstellung des Uedli-
gers per Ende Juli 2012 abgeben möch-
ten. Zwischenzeitlich konnte der Ge-
meinderat mit der Ley Druckerei GmbH
eine Lösung finden, dass der Uedliger
im bisherigen Rahmen weitergeführt
werden kann, wobei eine gestalterische
Anpassung auf das nächste Jahr in Er-
wägung gezogen wird.
Der Gemeinderat dankt Ruedi und Mo-
nika Knüsel für ihren langjährigen und
souveränen Einsatz und die geleisteten
Dienste für die Öffentlichkeit bestens.

Arbeitsantritt von Cornelia
Weilenmann im Steueramt
Cornelia Weilenmann konnte für ein
Teilzeitpensum als Einschätzerin im
Steuerwesen gewonnen werden. Sie
wird während einer im Jahre 2012 ver-
mehrten Abwesenheit von Elmar Sidler
die Steuerveranlagungen für die Ge-
meinde Udligenswil vornehmen und El-
mar Sidler auch bei der Umstellung auf
das System LuTax entsprechend unter-
stützen. Cornelia Weilenmann ist bereits
seit über 10 Jahren Leiterin des Steuer-
amtes Gisikon und in der jüngsten Ver-
gangenheit auch bei der Stadt Luzern in
einem Teilzeitpensum als Einschätzerin
tätig gewesen. Wir gratulieren der Ge-
wählten und wünschen ihr viel Erfolg
und Erfüllung in der übernommenen
Tätigkeit.

Bäume und Sträucher schnei-
den / Gartenabraum
Die Vorboten des Frühlings sind da und
das Grün wächst und spriesst. Es ist Auf-
gabe einer Gemeinde, dafür besorgt zu
sein, dass sich die Einwohnerinnen und
Einwohner sicher und ungehindert auf
öffentlichen Anlagen (vor allem Fuss-
gänger sowie Kinder auf dem Schulweg)
bewegen können. Ausserdem werden so-
wohl die Durchfahrtshöhe wie Durch-
fahrtsbreite bei Strassen und Trottoirs
von Fahrzeugen im ordentlichen Stras-
senverkehr und des Reinigungs- und
Winterdienstes benötigt. Wir bitten Sie
daher, in den nächsten Tagen Ihre Hecke
einer strengen, eigenen Prüfung zu un-
terziehen und wo nötig mit der Garten-
schere grosszügig Abhilfe zu schaffen.
Es ist erforderlich, dass die Äste der
Pflanzen die Fahrbahn um mindestens
4.50 Meter und das Trottoir um mindes-
tens 2.50 Meter überragen. Bei Kurven,
Einmündungen sowie Ein- und Ausfahr-
ten sind Einfriedungen, Bäume, Sträu-
cher, Pflanzungen, Materiallager und
dergleichen unzulässig, wenn sie freien
Blick auf den Verkehr erschweren.
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Ebenso sind Beleuchtungskandelaber,
Verkehrsschilder, Hydranten und Rand-
steine wenn nötig freizulegen. Gerne
machen wir Sie deshalb darauf aufmerk-
sam, dass Sie ihren Rückschnitt und den
Gartenabraum des vergangenen Winters
an einer der nächsten Grüngutabfuhren
vom 16. April 2012 und 7. Mai 2012 be-
reitstellen können. Die Gebinde sind mit
den entsprechenden Grüngutgebühren-
marken zu versehen. Der Gartenabraum
kann gegen eine Gebühr auch bei der
Bruno Müller Gartenbau AG, Götzental-
strasse, abgegeben werden (nur während
der Bürozeiten).

Statistik Betreibungsamt Udli-
genswil - Meierskappel im Jah-
re 2011
Fredy Lustenberger, Betreibungsbeam-
ter, machte für das Jahr 2011 über Udli-
genswil und Meierskappel die folgenden
statistischen Angaben (in Klammer Zah-
len des Vorjahres):
Anzahl Zahlungsbefehle 482 (575)
Anzahl Pfändungsvollzüge      254 (389)
Anzahl Verwertungen 206 (309)

Ca. zwei Drittel der Fälle beziehen sich
auf die Gemeinde Udligenswil und ca.

Steueramt / Steuerinkasso
Die Steuerabrechnung 2011 ist abgeschlossen. Das Steueramt kann folgende Steuereingänge melden:

Rechnungsjahr Einheiten Vorjahr Einheiten
2011    CHF 2010    CHF

Einwohnergemeindesteuern (inkl. Sondersteuern 
auf Kapitalauszahlungen) 6'025'885.55 1.85 5'907'308.40 1.90
Kath. Kirchensteuern 595'497.65 577'874.00 
Personalsteuern / Gemeindeanteil 29'531.30 28'455.20
Liegenschaftssteuern / Gemeindeanteil 104'890.15 92'585.20
Feuerwehrsteuern 94'756.25 96'201.95
Handänderungssteuern / Gemeindeanteil 290'643.60 126'628.30
Grundstückgewinnsteuern / Gemeindeanteil 557'312.60 547'757.25
Erbschaftssteuern (ohne Nachkommenserb-
schaftssteuer, welche in Udligenswil abge-
schafft ist) / Gemeindeanteil 10'116.65 0.00 
Nach- und Strafsteuern 2'579.70 171'054.10

Zudem konnten dem Staat Luzern an Steuern 2011 aus unserer Gemeinde folgende Ablieferungen gemacht werden:

Eingang Einheiten Eingang Einheiten
2011    CHF 2010    CHF

Staatssteuern (inkl. Sondersteuern auf 
Kapitalauszahlungen) 4‘956‘888.75 1.50 4'774'894.94 1.50 
Personalsteuern 29'554.95 28'507.00 
Liegenschaftssteuern 104'922.35 92'617.50
Handänderungssteuern 287'737.10 125'362.00
Grundstückgewinnsteuern 551'739.45 516'965.75 
Erbschaftssteuern 9'813.15 0.00
Nach- und Strafsteuern 246.60 142'658.20 

Bei den vorstehenden Zahlen handelt es sich um die Steuereingänge, d.h. Steuern, die im Jahre 2011 einkassiert wurden. In der
Gemeinderechnung wird mit dem Steuerertrag (Sollbestand) gerechnet. Die Steuereingänge sind also nicht direkt erfolgswirk-
sam, sondern dies trifft für den Steuer-Sollbestand zu.
Den Bürgerinnen und Bürgern, welche ihre Pflichten fristgemäss erfüllen, wird an dieser Stelle der beste Dank ausgesprochen.
Sie vermeiden damit viel Verwaltungsaufwand für das sonst nötige Mahn- und Inkassoverfahren.

ein Drittel auf Meierskappel.

Fredy Lustenberger wird an dieser Stelle
für die nicht immer angenehme Arbeit
mit den Schuldnern der beste Dank aus-
gesprochen. Nebst der Recht- und Ge-
setzmässigkeit sind hier auch Fingerspit-
zengefühl, Gelassenheit, Besonnenheit
aber schliesslich auch die Entschlossen-
heit nötig, was stets angewandt wird.

Obligatorische Schiesstage
2012
Das Obligatorisch-Schiessen (Bundes-
programm) kann an folgenden Daten in
der Schiessanlage Udligenswil geschos-
sen werden:
12. April 2012, 18.00 - 20.00 Uhr
03. Mai 2012, 18.00 - 20.00 Uhr
26. Mai 2012, 10.00 - 12.00 Uhr
31. Mai 2012, 09.00 - 12.00 Uhr
09. August 2012, 18.00 - 20.00 Uhr
11. August 2012, 09.00 - 12.00 Uhr
23. August 2012, 18.00 - 20.00 Uhr
30. August 2012, 18.00 - 20.00 Uhr
31. August 2012, 18.00 - 20.00 Uhr

Infos für Hundehalter
Hundehalter müssen Hunde ab sechs
Monaten bei der Gemeindeverwaltung

anmelden. Welpen brauchen innert drei
Monaten einen Mikrochip. Alle Hunde
in der Schweiz müssen gekennzeichnet
und in der Datenbank ANIS (Animal
Identity Service AG) eingetragen sein.
Adress- oder Halterwechsel sind auch
der Datenbank www.anis.ch mitzuteilen.
Der Mikrochip ersetzt die bisherige
Hundemarke.

Fachgerechte Arbeit
Mikrochips dürfen nur Tierärztinnen und
Tierärzte einpflanzen. Diese melden
Chipnummer und übrige Daten an
ANIS. Nach der Registrierung erhalten
die Besitzer einen Hundeausweis in Kre-
ditkartenformat. Die Hundesteuer be-
trägt im Kanton Luzern 120 Franken pro
Jahr (Hofhunde 40 Franken). Sie wurde
im März 2012 in Rechnung gestellt.

Rücksichtnahme und Verhalten
Mit folgenden Verhaltensregeln aus dem
kantonalen Hundegesetz klappt das Zu-
sammenleben von Hund und Mensch:
Hunde sind so zu halten, dass der Schutz
der Öffentlichkeit gewährleistet ist. Sie
sollen keine Personen durch unzumutba-
res Gebell oder Geheul belästigen, Geh-
wege und fremde Gärten nicht verunrei-

( Fo r t se t zung  nächs te  Se i te )



oBZ     (Sozial-BeratungsZentrum)S
Trotzphase ?

CONTACT steht Eltern und Jugendlichen

der Region Luzern zur Verfügung, wenn

Fragen um Erziehung, Erwachsen werden

und Familienleben zu lösen sind. Die Bera-

tungen sind kostenlos. Die Schweigepflicht

ist garantiert. Auskünfte und Anmeldungen

041 208 72 90. www.contactluzern.ch.

ONTACTC 
Kurzportrait des SoBZ Amt
Luzern
Das SoBZ Amt Luzern ist die
Fachstelle für Beratung, Beglei-
tung und Therapie von Menschen
mit auffälligem Konsumverhalten
(z.B. übermässiger Alkohol-Kon-
sum, Medikamenten-Missbrauch,
Ess-Störungen, Glücksspielsucht
und übermässige Onlinepräsenz,
Arbeits- oder Kaufsucht). Wenn
Zweifel im Umgang mit erlaubten
Suchtmitteln im privaten oder be-
ruflichen Alltag auftauchen oder
eine Abhängigkeit besteht, lohnt
sich ein unverbindliches und kos-
tenloses Gespräch mit den Fach-
leuten des SoBZ Amt Luzern.

Schöne, individuell
gebundene Kränzli
für Weisssontagskinder!

Ich berate Sie gerne.

Blumenboutique

Dorfstrasse 18

6044 Udligenswil

Telefon

041 371 00 41

Urs Henseler
Schreinerei / Küchen
Apparateaustausch

natel: 079 830 54 37
fax: 041 371 05 76
mail: henseler.schreinerei@bluewin.ch
web: www.henseler-ihr-schreiner.ch

haasenmatt 5, 6044 udligenswil

Panflötenmusik Irma Henseler 041 371 05 76

Bäckerei zur Mühle 
Dierikon/Buchrain/Adligenswil/Luzern           

Tel: 041/ 450  11  16 www.beck-brunner.ch 

www.brunner-innenausbau.ch

Innenausbau Küchen Möbel
Badmöbel
Empfang und Geschäftsräume

Individuelle Raumkultur

Hans Brunner
Hubmatt 4  | 6044 Udligenswil
Tel. 041 371 14 02  | Fax 041 371 02 04
Beratung | Gestaltung | Planung | Umbauten

BRUNNER
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN
(soweit die Publikation nicht abgelehnt
wurde)

Geburten

17.02.2012 
Biebach Felix, Sohn der Biebach Iris
und des Reinisch Frank Arno, Hasli

19.02.2012 
Ledergerber Chiara Zoe, Tochter der
Ledergerber Sara und des Sigrist Mar-
kus, Kellermattstrasse 1

Wir heissen die neue Erdenbürgerin
und den neuen Erdenbürger herzlich
willkommen. Den Müttern und den
Kindern wünschen wir gute Gesund-
heit und den Familien Wohlergehen.

Gratulationen
(soweit die Publikation nicht abgelehnt
wurde)

06.04.1931 
Magnus Stirnimann-Kneubühler 
Luzernerstrasse 1 
81. Geburtstag

FUB 
Velohelm tragen

In der Schweiz verletzen sich jährlich
bei Strassenverkehrsunfällen rund 900
Velofahrende schwer und 40 tödlich. Ein
passender, gut sitzender Helm reduziert
die Wahrscheinlichkeit von Kopfverlet-
zungen um etwa 70 %.

Tipps:
• Tragen Sie einen Velohelm mit der Be-
zeichnung EN 1078 – nicht nur beim
sportlichen Velofahren, sondern auch im
alltäglichen Strassenverkehr.
• Wählen Sie einen Helm mit integrier-
ten roten Rückleuchten und mit lichtre-
flektierendem Material.

11.04.1942 
Josef Gut-Sager 
Chilegass 2 
70. Geburtstag

14.04.1942 
Wigmar Braunschmidt-Tkachenko
Breiteichlimatt 5 
70. Geburtstag

15.04.1942 
Marlise Feldhaus-Steinmann 
Unterdorfstrasse 1 
70. Geburtstag

15.04.1925 
Alois Lang, im Aufenthalt im Alters-
und Pflegeheim Sunnehof, Immensee
87. Geburtstag

20.04.1942 
Ludwig Fehler-Rast
Sonnmatt 5 
70. Geburtstag

24.04.1932 
Josef Lang 
Haglihof 
80. Geburtstag

Der Jubilarin und den Jubilaren wün-
schen wir gute Gesundheit, Glück und
Gottes Segen.

nigen. In Restaurants, Läden, Natur-
schutzgebieten, Parkanlagen und auf
verkehrsreichen Strassen sind Hunde an
der Leine zu führen. In Wäldern und an
Waldrändern, an Seeufern, entlang von
Ufergehölzen und Hecken sowie zur
Nachtzeit im Freien dürfen Hunde nicht
unbeaufsichtigt sein. Wenn ein Hund
Menschen und Tiere erheblich verletzt
hat oder übermässig aggressiv ist, ist
dies dem Veterinärdienst zu melden. Te-
lefon 041 228 61 35, Fax 041 228 53 57,
E-Mail veterinaerdienst@lu.ch

Handänderungen
(von = bisheriger Eigentümer; an = neu-
er Eigentümer; GB = Grundstück)

von: Hugo und Magdalena Roduner-Ro-
bak, Riedappel 20, 6403 Küssnacht am
Rigi
an: Kurt und Renata Scherer-Schacher,
Meierskappelstrasse 4, 6044 Udligens-
wil
GB: 50163, GB Udligenswil, Meiers-
kappelstrasse 4

von: Heussi Emil, Gfäz 14a, 6044 Udli-
genswil
an: Kühne Roman, Reussinsel 40, 6003
Luzern
GB: 650, GB Udligenswil, Gfäz 14a

• Der Helm soll gut sitzen, ohne zu
drücken und zu wackeln.
• Die Vorderkante sollte sich zwei Fin-
gerbreit über der Nasenwurzel befinden.
• Passen Sie die Bänder auf beiden Sei-
ten gleich satt an. Zwischen Kinn und
Band soll nur noch ein Finger Platz ha-
ben.
• Tragen Sie auch auf dem E-Bike immer
einen Velohelm.
• Ersetzen Sie den Helm, wenn er einen
starken Schlag erlitten hat. Auch das Al-
ter des Helms spielt bei der Schutzwir-
kung eine Rolle. Wärme, Sonne, Regen,
Schweiss und Erschütterungen beein-
trächtigen auf Dauer die stossdämpfende
Wirkung. Ein häufig benutzter Helm
sollte deshalb nach 5 Jahren ersetzt wer-
den.

Die bfu vergünstigt mit der finanziellen
Unterstützung des Fonds für Verkehrssi-
cherheit 30‘000 Velohelme mit je 20
Franken. Weitere Infos zu Velohelmen
und zur Vergünstigung gibt es auf
www.velohelm.ch.

Claudio Passafaro
bfu-Sicherheits-
delegierter

ARTEIENP

Einstimmige Nomination der
FDP-Kandidaten

Die FDP.Die Liberalen Udligenswil ha-
ben an ihrer diesjährigen Generalver-
sammlung nach einem kurzen Jahres-
rückblick ihre Kandidaten für die Amts-
periode von 2012 bis 2016 vorgestellt.
Alle vorgeschlagenen Kandidaten wur-
den einstimmig nominiert.

Das Wahljahr 2011 war für die FDP Ud-
ligenswil ein intensives aber erfolgrei-
ches Jahr. Neben den Kantonsratswahlen
mit den beiden Kandidaten Peter Schilli-
ger und Florian Ulrich waren speziell die
Nationalratswahlen prägend, bei denen
Peter Schilliger den Einzug in den Na-
tionalrat nur knapp verpasste. Zudem
wurde das Amt des Gemeindepräsiden-
ten von Peter Schilliger an Thomas Reb-
samen übergeben, Evelyne Steimann
wurde in die Bildungskommission und
Marc Matter in den Vorstand der FDP
Udligenswil gewählt.

Doch auch das Jahr 2012 ist ein Wahl-
jahr und so werden alle Mitglieder des

( Fo r t se t zung  nächs te  Se i te )



6 UEDLIGER 03.2012

UDO SPORTVEREINB
USIKSCHULEM

Anmeldungen für Unterricht
an der Musikschule im Schul-
jahr 2012/13 für Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene

Wir freuen uns, wenn Ihnen Musik ein
wichtiges Anliegen ist, wenn Sie sich als
Erwachsene/r vertieft damit beschäfti-
gen möchten und wenn Sie Musik auch
Ihrem Kind als wichtige Lebensgrundla-
ge mitgeben möchten.

Das neue Schulprogramm 2012/13
enthält ein Anmeldeformular und gibt
Auskunft über das umfangreiche
Fächerangebot, Anforderungen, Unter-
richtsregelung, Finanzielles und anderes
mehr. Ab Ende März werden die Anmel-
dungen (Schulprogramme) wie folgt ab-
gegeben:

• Bisherige MusikschülerInnnen er-
halten die Anmeldung von ihrer Musik-
lehrperson; alle Erstklässler von Frau
Balmer.

• Andere neue Musikschüler verlan-
gen das Anmeldeformular bei ihrer
Klassenlehrperson.
• Künftigen Kindergartenkindern wird
für den möglichen Kurs ‚Rhythmik’ eine
Anmeldung zugesandt.
• Künftigen Erstklässlern wird eine An-
meldung im Kindergarten abgegeben.
• Weitere Anmeldungen liegen bei der
Gemeindekanzlei auf oder können beim
Musikschulleiter angefordert werden.

ANMELDESCHLUSS: 20. Mai 2012

Die nächsten Veranstaltungen

• BESUCHSWOCHEN in Udligenswil
und Adligenswil vom 2. – 5. und 23. –
27. April 2012 – gemäss detaillierten
Angaben im Schulprogramm und dem
Info-Blatt zum Instrumentenparcours.
Sie können mit Ihrem Kind den Musik-
unterricht und Proben der verschiedenen
Ensembles Ihrer Wahl besuchen. So ler-
nen Sie das mögliche neue Instrument
näher kennen und können sich mit der
Lehrperson besprechen.

Weitere Auskünfte gibt Ihnen gerne der
Musikschulleiter Peter Willimann

Musikschule Udligenswil
Zentrum Teufmatt, 6043 Adligenswil
Tel./Fax 041 375 77 84 
E-mail: musikschule@udligenswil.ch
Bürozeiten: Mo / Di / Mi / Fr 9 - 12 Uhr

Gemeinderates und der verschiedenen
Kommissionen neu gewählt. 

Die FDP Udligenswil stellt Ihnen dafür
mit grosser Freude die folgenden Perso-
nen zur Wahl vor, die einstimmig nomi-
niert wurden:

• Rita Rigert-Meyer (Foto links) als Ge-
meinderätin und für das Amt als Sozial-
vorsteherin (bisher)
• Thomas Rebsamen (Foto rechts) als
Gemeinderat und für das Amt des Ge-
meindepräsidenten (bisher)
• Evelyne Steimann als Mitglied der Bil-
dungskommission (bisher)
• Peter Blättler als Mitglied der Rech-
nungsprüfungskommission (bisher)
• Florian Ulrich als Mitglied der Rech-
nungsprüfungskommission (neu)

Zudem hat der Vorstand die Ermächti-
gung erhalten, ein weiteres Mitglied für
die Bildungskommission zu nominieren.
Gerne werden wir Ihnen die nominierten
Personen noch genauer vorstellen und
Ihnen die Gelegenheit bieten, diese an
einem öffentlichen Anlass näher kennen
zu lernen.

Florian Ulrich, Präsident FDP

Michèle Graber kandidiert als
Gemeindeamtsfrau

Michèle Graber ist
an der Mitglieder-
versammlung der
G r ü n l i b e r a l e n
Habsburg vom 5.
März als Kandida-
tin für die Gemein-
deratswahlen no-

miniert worden. Die 46-jährige Kantons-
rätin und Zahnärztin wird für den frei-
werdenden Sitz von Gemeindeammann
Fredy Lustenberger antreten.
Michèle Grabers beruflicher und persön-
licher Werdegang sind gute Vorausset-
zungen für das Amt als Gemeindeamts-
frau. Sie absolviert zur Zeit eine Weiter-
bildung zum Executive Master of Busi-
ness Administration (EMBA) an der
Universität St. Gallen, die bis Ende April
2012 dauert. Als ehemalige Besitzerin
und Leiterin einer Zahnarztpraxis in

Buchrain mit bis zu zehn Mitarbeiterin-
nen verfügt sie über langjährige Füh-
rungserfahrung. Dadurch kennt sie die
Herausforderungen und Probleme von
KMUs und ist mit Fragen des Gesund-
heits- und Sozialwesens vertraut. In den
letzten Jahren betätigte sich Michèle
Graber ausserdem als Schulzahnärztin,
Ausbildnerin in verschiedenen dentalen
Berufen, Prüfungsexpertin und Mitglied
der Kommission für orale Gesundheit
des Kantons Luzern. Dabei lernte sie die
komplexen Spannungsfelder bei der Er-
füllung von öffentlichen Aufgaben ken-
nen. Als Kantonsrätin  bringt sie ausser-
dem die Interessen von Udligenswil in
die Kantonspolitik ein.
Zu ihren Zielen im Gemeinderat äussert
sich Michèle Graber wie folgt: „Gerne
möchte ich in den kommenden Jahren
die Politik und das Zusammenleben in
unserer schönen Gemeinde stärker mit-
gestalten. Als Agglomerationsgemeinde
zwischen Luzern und Zug steht Udli-
genswil vor grossen Herausforderungen.
So nehmen auch bei uns der Verkehr und
die Zersiedelung laufend zu. Es gilt des-
halb vermehrt, ein Gleichgewicht zwi-
schen Wohnen, Arbeiten, Freizeit und
Umwelt zu finden. Gemeinwesen ohne
Schuldenberge sind die Grundlage für
unser Wohlergehen. Deshalb sind für
mich eine weitsichtige Finanzpolitik oh-
ne zusätzliche Steuerbelastung und gute
Rahmenbedingungen für KMUs wich-
tig.“

Roland Fischer
Grünliberale Regionalpartei Habsburg

Gold, Silber und Bronze an der
Ju-Jitsu SM
Die diesjährige Ju-Jitsu und Kata-SM
fand in Morges (GE) statt. Am Samstag
3. 3. 2012 stand Ju-Jitsu Fighting- und
Duo-System, am Sonntag dann die Kata-
Meisterschaft auf dem Programm.
Im Ju-Jitsu Duo-System kämpften zwei
Teams des BSVU. Marco Camenzind
und Ramon Gaugler starteten erstmals
gemeinsam als Duo-Team. Mit ihrer
langjährigen Erfahrung demonstrierten
sie solide und dynamische Techniken
und konnten zwei von den insgesamt
drei Kämpfen für sich entscheiden. Nur
von den favorisierten und späteren Sie-
gern Bachmann/Bachmann (JC Emmen-
brücke) mussten sich Ramon und Marco
geschlagen geben und durften sich
schlussendlich verdient als Vize-
Schweizermeister feiern lassen.
Corina Amstutz und Christian Eichmann
zeigten schon an anderen Turnieren,
dass im Kampf um die Medaillen in der
Kategorie U18 mit ihnen stets zu rech-
nen ist. Aufgrund der kleinen Teilneh-
merzahl wurden die Kategorien Elite

( Fo r t se t zung  nächs te  Se i te )
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Damen, Mixed und U18 Mixed zusam-
mengelegt. Deshalb starteten Corina
Amstutz und Christian Eichmann nicht
nur in der Kategorie U18, sondern auch
bei der Elite gegen die ganz Grossen im
Ju-Jitsu Duo-System. Obwohl sie den
Weltmeisterinnen Erni/Erni (JJJC Kiai
Cham) nicht Paroli bieten konnten,
kämpften Corina und Christian sauber
und konstant. Mit der Bilanz von zwei
Niederlagen und einem Sieg erreichten
sie den ausgezeichneten 3. Platz und ge-
wannen die Bronze-Medaille in der Ka-
tegorie Elite Damen/Mixed. Um den
SM-Titel in der Kategorie U18 gab es
dann einen zusätzlichen Kampf. Auf die-
sen (Final-)Kampf gegen Bunja-
ku/Ziegler (BS Wädenswil) bereiteten
sich Corina und Christian besonders
konzentriert vor. Die Chance, nach dem
letztjährigen 3. Platz nun ganz zuoberst
aufs Podest zu steigen, wollten die bei-
den unbedingt packen. Und das taten
sie! Sie zeigten ihren besten Kampf
überhaupt und entschieden diesen ver-
dient für sich. Corina Amstutz und Chris-
tian Eichmann sind die neuen U18-
Schweizermeister im Ju-Jitsu Duo-Sys-
tem.
Peter Rigert und André Schwery nahmen
erstmals an der Kata-SM teil. Dabei
zeigten sie eine tolle Kime-No-Kata und
ernteten viel Lob für ihre Darbietung.
Die Jury belohnte ihre Leistung mit 565
Punkten, womit sie den ausgezeichneten
5. Schlussrang erreichten.

Sammelaktion Philippinen

Jungwacht und Blauring haben eine
Partnerschaft mit CHIRO Philippinen.
Das Projekt engagiert sich seit mehreren
Jahren für Bauern- und Fischerfamilien
in einer armen Region der Philippinen,
welche regelmässig unter den unbere-
chenbaren Launen der Natur leiden. 

Auch die Jubla Uedlige hilft mit. Mit
den Spendengeldern wird Kindern und
Jugendlichen der Schulunterricht oder
eine bessere Freizeitgestaltung ermög-
licht. Darum laden wir Sie am Oster-
sonntag 8. April nach dem Gottesdienst
zu einem grossen Osterapéro im Pfarr-
saal ein. Der Erlös geht zu Gunsten die-
ses Projektes.

Wir freuen uns auf viele Besucher.
JUBLA UEDLIGE

ELDMUSIKF 
Jahreskonzert der Feldmusik
Udligenswil

Liebe Ehrenmitglieder, Passivmitglie-
der, Freunde und Gönner der Feldmusik
Udligenswil

Am Freitag und Samstag, 30./31.
März 2012 finden im Bühlmattsaal in
Udligenswil die Jahreskonzerte der
Feldmusik Udligenswil statt.

Beim diesjährigen Jahreskonzert spielt
an beiden Abenden die Jugendmusik un-
ter der bewährten Leitung von Sabine
Schnyder auf.
Für unseren Dirigenten Manuel Imhof
sind es bereits die zweiten Jahreskonzer-
te in Udligenswil.

Hier unser Programm:

• Fanfare and Flourishes
• The Dark Side of the Moon
• Serenade
• The Golden Lady
• Viva Lucerna

Pause

Der zweite Teil steht unter dem Motto
„Insel“ mit den folgenden Darbietungen:

• Hawaii Five O
• Londonerry Air
• The Australasian
• Reggea Night

Allen Passivbeitragsspendern danken
wir heute schon ganz herzlich für die
Überweisung des Passivbeitrages. Der
Eintritt ist in diesem Jahr frei. Es findet
nach dem Konzert eine Türkollekte statt.

Die Musikantinnen und Musikanten der
Feldmusik Udligenswil freuen sich über
Ihren Besuch am Jahreskonzert 2012.

FARREI P
Ostern feiern in Udligenswil
Ostern ist das höchste christliche Fest.
Am Sonntag nach dem ersten Frühlings-
vollmond wird an die Auferstehung Jesu
erinnert. Dann ist die Fastenzeit vorbei
und es wird gefeiert. Die Pfarrei lädt ein,
die Kar- und Osteranlässe mitzuerleben.

Sonntag, 1. April, 09.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Palmsegnung,
der Kinderchor Adligenswil singt
Dienstag, 3. April, 19.30 Uhr
Versöhnungsgottesdienst vor dem Oster-
fest
Donnerstag, 5. April, 19.30 Uhr
Feier des letzten Abendmahles Jesu
Donnerstag, 5. April, 20.30 Uhr
„Kreuzweg“ – Meditative Wanderung
durchs Dorf
Freitag, 6. April, 14.30 Uhr
Karfreitagsliturgie, der Kirchenchor
singt

Samstag, 7. April, 20.30 Uhr
Feier der Osternacht mit Osterfeuer, der
Kirchenchor singt. Anschl. im Pfarrsaal
„Eiertütschen“ mit der Jubla.
Sonntag, 8. April, 09.30 Uhr
Festlicher Ostergottesdienst. Musik:
Trompete, Alphorn und Orgel. Anschl.
im Pfarrsaal „Eiertütschen“ mit der
Jubla.

Erstkommunion
Am Sonntag 22. April ist für 17 Kinder
und ihre Familien der grosse Tag der
Erstkommunion. Der Festgottesdienst
beginnt um 9.30 Uhr, die Feldmusik
spielt, anschliessend ist Apéro auf dem
Kirchplatz und im Pfarreizentrum.

Patrick Wirges, Pastoralassistent

RAUENGEMEINSCHAFT F 
Die 121. Generalversammlung
der Frauengemeinschaft Udli-
genswil – ein abwechslungs-
reicher Abend klingt nach

78 Frauen und drei Gast-Männer be-
suchten die 121. Generalversammlung
der Frauengmeischaft. 
Unter dem Motto „Auf neuen Wegen“
blickte der Vorstand auf das 120. Ver-

( Fo r t se t zung  Se i te  9 )



 

 

 

 

Immobilien Verkauf & Schatzungen 
 

 Marco & Barbara  Zgraggen-Zeller 
 Sonnheim, 6044 Udligenswil 

 
 D4 Business Center Luzern, D4 Platz 5 

 CH - 6039 Root Längenbold 

 Tel.    +41 / 41 450 14 12 

 Internet www.swissdomizil.com 

 Email info@swissdomizil.com 

Gratis Servicegang!
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einsjahr zurück und zuversichtlich in die
Zukunft. Nach der Begrüssung durch
Präsidentin Monika Huber erinnerte
Pfarreiseelsorger Patrick Wirges an die
katholischen Wurzeln des Vereins
(Gründungsjahr 1891, heute 280 Mit-
glieder). Er freute sich über die längst
selbstverständliche Offenheit der Frau-
engemeinschaft und zitierte mit Blick
auf die Zukunft die Dichterin Hilde Do-
min: „Nicht müde werden, sondern dem
Wunder leise wie einem Vogel die Hand
hinhalten“. Der spannende Jahresrück-
blick von Brigit Lütolf und Isabella Graf
führte die Vielfalt des Vereinslebens vor
Augen. Der Ausblick machte neugierig
und „gluschtig“. Anschliessend schilder-
te Andrea Hitz die Aktivitäten des Frau-
enzirkels. Dank einiger Veränderungen
bei den Angeboten wurden sie rege ge-
nutzt. Ein Blick auf das Leitungsteam
macht die integrative Bedeutung des
Frauenzirkels deutlich. Frauen aus fünf
Nationen arbeiten mit. Der Kassa- und
Revisionsbericht von Theres Werder
zeigte eine ausgeglichene Rechnung.
Ein ansehnlicher Betrag konnte für Kari-
tatives weitergegeben werden. Mutatio-
nen gibt es im Vorstand. Mit aufrichti-
gem Dank wurden Brigit Lütolf nach 7
Jahren, Theres Werder nach 5 Jahren und
Carola Giannini nach 3 Jahren Vor-
standsarbeit verabschiedet. Neu konnte
Saskia Buchecker Steiger begrüsst wer-
den, der Posten der Kassiererin bleibt
vorderhand vakant. In einem Grusswort
zeigte sich Gemeindepräsident Thomas
Rebsamen beeindruckt von der Frauen-
gemeinschaft und dankte ihr für das eh-
renamtliche soziale und gesellige Enga-
gement für Jung und Alt.
Nach dem offiziellen Teil überraschte
das Orchester der Musikschule Adli-
genswil/Udligenswil unter Leitung von
Simone Baumeler mit Filmmusik und
entführte akustisch u.a. in die Karibik
und nach Madagaskar. Tosenden Ap-
plaus beantwortete das Orchester mit ei-
ner Zugabe.
Mit einer asiatischen Stärkung, der tradi-
tionellen Tombola und der Ziehung der
Jahresfreundinnen ging der Abend in
den geselligen Teil über. Die 121. Gene-
ralversammlung zeigte einmal mehr,
dass Frauen in Gemeinschaft gemein-
schaftlich Viele und vieles in Bewegung
bringen.

Ursula Schürmann Wirges

Senioren - Fasnacht vom 9. Feb-
ruar 2012
Das Fasnachtsfieber hatte Udligenswil
erreicht! Die Senioren und Seniorinnen
unserer Gemeinde fanden ein Ticket in
ihren Briefkästen. „Ich würde mich freu-

en, wenn Sie mich auf meiner letzten
Reise als FG-Vorstandsmitglied beglei-
ten würden.“

Der Kapitän für diese Reise stand um 14
Uhr im Pfarreisaal und durfte 39 Gäste
an Bord begrüssen. Die Musik spielte
auf, es wurde angestossen, die Fasnachts-
chüechli angeknabbert und die Konfetti
geworfen. Als dann noch die Hudis ka-
men, war die Stimmung perfekt. Das
Tanzbein wurde geschwungen und viel
gelacht. Zur Stärkung gab es ein
z‘Vieriplättli und Kaffee „mit“. Und
weiter ging die Damenwahl. Am Ende
der Reise bedankte sich der Kapitän bei
seiner langjährigen Crew, Monika Bitzi
und Carola Giannini, verabschiedete
sich mit belegter Stimme von seinen
treuen Gästen und übergab das „ver-
zuckerte“ Steuer für die nächsten FG-
Senioren-Anlässe an Rita Huber.

Gute Fahrt wünscht euch allen
Brigit Lütolf

RAUENZIRKELF

AMARITERVEREINS 
BLS-AED Kurs

(BLS= Basic Life Support oder lebens-
rettende Basismassnahmen)
(AED= Automatische Externe Defibril-
lation)

Herznotfall – es kann jeden treffen!

Sie, Ihre Angehörigen, Ihre Freunde, Ih-
re Arbeitskollegen….
Jede Minute zählt! Wird nach einem
Herzstillstand nicht sofort 1. Hilfe geleis-
tet, sinken die Überlebenschancen rapi-
de. Laien können mit Erfolg die Herz-

Lungen-Wiederbelebung in die Wege
leiten und falls vorhanden, ein AED
Gerät anwenden. 

Ein öffentlich zugängliches AED
Gerät ist beim Schulhaus Bühlmatt,
vor der Turnhalle, stationiert.

Werden auch Sie zum Lebensretter, wir
zeigen Ihnen wie. 

Kursdaten: Montag 23. April 2012
Donnerstag 26. April 2012

Wo: Mehrzweckgebäude Hofmatt, Udli-
genswil

Zeit: Jeweils 19.00 – 22.00 Uhr

Kosten: Fr. 180.- pro Person

Max. Teilnehmerzahl: 10

Anmeldung bis 16. April 2012 bei: Hil-
degard Gisler Schönaumatt 8 6044 Udli-
genswil Tel. 041/ 371 13 48 Mail: hm-
gisler@bluewin.ch

Zmörgele

Mittwoch, 25. April 2012
Ab 09.00 Uhr im Pfarrsaal

Diesmal an einem Mittwoch!

Wir freuen uns aufs Plaudern, Kaffee-
trinken und den Gedankenaustausch.

Für die Kinder ist eine Spielecke 
eingerichtet.

Schnuppert erste Frühlingsdüfte mit 
uns und lasst euch überraschen von 

unserer Dekoration von Herzen.
Alle sind herzlich willkommen. Gross

und Klein, mit oder ohne Kinder.
Kosten pro Familie: Fr. 6.00

Wir freuen uns jetzt schon auf viele Be-
sucherinnen und Besucher!!

Euer Frauenzirkel
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RO SENECTUTEP

RO SENECTUTEP 
Dienstag, 10. April 2012:
Meditation mit Entspannungsübungen,
14.00 Uhr am Bächli, Anmeldung bei
Sabine Wyssbrod, Tel. 041 371 19 79

Montag, 16. April 2012:
Seniorenwandergruppe, Leitung Erwin
Sigrist, Tel. 041 371 10 07

Montag, 23. April 2012:
Jass- und Spielnachmittag, 13.30 –
17.00 Uhr am Bächli

Donnerstag, 26. April 2012:
Offener Mittagstisch für Alle im Pfar-
reisaal, 12.00 Uhr. Anmeldung bis
Dienstag bei Monika Huber, Tel. 041
371 11 59 oder info@fg-udligenswil.ch

Seniorenturnen: Jeden Mittwoch von
14.00 – 15.00 Uhr im Bühlmattsaal.
Wer Lust hat, trifft sich im Anschluss zu
einem gemütlichen „Jass“ im Suppen-
raum, Bühlmatt I.

Während den Osterferien, 6. April –
22. April 2012, findet das Turnen
nicht statt.

ENIOREN S   

Neue Ortsvertretung für Pro
Senectute in Udligenswil
Frau Edith Rossier, Dorfstrasse 5, 6044
Udligenswil amtet seit dem 01.01.2012
als neue Ortsvertreterin von Pro Senec-
tute Kanton Luzern in Udligenswil. Sie
übernahm die ehrenamtliche Tätigkeit
von Frau Rita Rigert, die in der Gemein-
de während 5 Jahren einen wichtigen
Beitrag im Dienste der älteren Menschen
leistete. Als ehrenamtliche Mitarbeiterin
von Pro Senectute Kanton Luzern ist
Frau Edith Rossier das Bindeglied zur
regionalen Beratungsstelle. Sie ist aber
auch die unmittelbare Repräsentantin
von Pro Senectute in der Gemeinde Ud-
ligenswil. Bei Bedarf stellt sie den Kon-
takt zu der Sozialberatungsstelle in der
Region her oder informiert über die An-
gebote der sozialen Institutionen vor
Ort. Eine weitere Aufgabe von Frau
Edith Rossier ist es, die alljährliche
Herbstsammlung in der Gemeinde zu or-
ganisieren. Die Geschäftsleitung dankt
Frau Rita Rigert für ihr grosses Engage-
ment der letzten Jahre und wünscht der
neuen Ortsvertreterin Frau Edith Rossier
viel Erfolg und Befriedigung bei ihrer
neuen Tätigkeit.

Ferien für Seniorinnen und Senioren, die
auf Betreuung angewiesen sind

Begleitete Ferienwochen in
der Schweiz

Mit drei Angeboten in Magliaso, Flims
und Interlaken bietet Pro Senectute Kan-
ton Luzern diesen Frühling und Sommer
betreute Ferien an. Die Angebote richten
sich an Frauen und Männer, die ohne
Hilfe keine Gelegenheit haben Ferien zu
machen. In Interlaken richtet sich das
Angebot an pflegende Angehörige und
ihre dementen Partnerinnen und Partner.
So kommen ältere Personen in den Ge-
nuss von erholsamen, abwechslungsrei-
chen Urlaubstagen. Kompetente Be-
treuerinnen sorgen dafür, dass die Ferien
für alle Beteiligten zu einem Erlebnis
werden.

Ferienwoche in Magliaso (TI)
Samstag, 12. Mai bis Montag, 21. Mai
2012
Das Angebot im Centro Evangelico in
Magliaso am Luganersee richtet sich an
Personen, die naturverbunden sind, ger-
ne das mediterrane Klima im Tessin ge-
niessen, jedoch die Ausflüge und Fahr-
pläne nicht mehr selber organisieren
möchten. Die Betreuung kann z.B. in
Form von Hilfe beim Duschen, beim
Anziehen oder der individuellen Hilfe
bei der Selbstpflege erfolgen. Auch
Menschen mit Gehhilfen (Rollator, Roll-
stuhl) sind nach Absprache willkommen.

Flims – Im Sunstar Hotel Flims ein
paar unbeschwerte Tage geniessen
Samstag, 30. Juni bis Samstag, 7. Juli
2012
Dieses Angebot richtet sich an Frauen
und Männer, die nicht auf den Rollstuhl
angewiesen sind, einigermassen selbst-
ständig sind und jeden Tag an einem
kleinen Spaziergang in der näheren Um-
gebung teilnehmen können. 

Ferien für pflegende Angehörige und
ihre dementen Partnerinnen oder
Partner in Interlaken
Freitag, 13. Juli bis Sonntag, 22. Juli
2012

Dieses Angebot richtet sich an:
• Pflegende Angehörige mit ihren Part-
nerinnen und Partner
• Angehörige, die gerne mit ihren Lie-
ben, die im Heim leben, zusammen sein
möchten ohne die Pflege zu übernehmen
• Einzelpersonen, die ihre Partnerin oder
ihren Partner zu Hause pflegen
• Pflegebedürftige Personen, die zu Hau-
se betreut werden, jedoch der Betreu-
ungsperson eine Pause gönnen möchten

Neben den täglichen Hilfen bei der Be-
treuung der dementen Partnerinnen und
Partner können die Angehörigen vom
Austausch mit Menschen, die selber in
der gleichen Situation stehen, profitie-
ren. Die Beratung von Expertinnen und
Experten sowie Impulse für die Pflege
und Betreuung zu Hause sind weitere
Pluspunkte dieses Ferienangebotes.

Ausschreibung und Anmeldung
Es sind derzeit für alle drei Ferienange-
bote noch einige Plätze frei. Die detail-
lierten Ausschreibungen inkl. Anmelde-
talon können ab sofort telefonisch be-
stellt werden (Telefon 041 972 70 60).

Weitere Informationen erhalten Sie
bei:
Pro Senectute Kanton Luzern, Ruedi
Leuthold, Menzbergstrasse 10,
6130 Willisau, Tel. 041 972 70 60, 
E-Mail: willisau@lu.pro-senectute.ch

Personen in knappen finanziellen Ver-
hältnissen erhalten bei der Pro Senectu-
te Beratungsstelle in Luzern Hilfe bei
der Suche nach Finanzierungsmöglich-
keiten.

Beratungsstelle Luzern Stadt und Lu-
zern Land: 
Pro Senectute Kanton Luzern, Tauben-
hausstrasse 16, 6003 Luzern, Tel. 041
319 22 88, 
E-Mail: luzern@lu.pro-senectute.ch

Das Hotel Sunstar in Flims Waldhaus
inmitten einer imposanten Bergkulisse -
ideal für erholsame Ferien.
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ERANSTALTUNGSKALENDERV OTFALLDIENSTN
Ärztlicher Notfalldienst

Sollte die Praxis von Dr. J. Hodel, Udli-
genswil, Tel.-Nr. 041 371 14 14, oder
Ihr Hausarzt nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie den zuständigen Notarzt über
die Nummer des Ärzte Notruf Luzern,
Tel.-Nr. 041 211 14 14.

Die Notfallzentrale der Luzerner Ärz-
tinnen und Ärzte:

Medizinische Hilfe, Vermittlung von
Ärztinnen und Ärzten, Zahnärzten,
Apotheken, Rettungsdienst 144 und
Spitälern.

Ärzte Notruf Luzern
041 211 14 14

Unsere Leistungen
• Wir verbinden Sie rund um die Uhr di-
rekt mit der vor Ort einsatzbereiten me-
dizinischen Hilfe.

• Wir sind das Bindeglied zwischen Pa-
tient und Arzt.

• Für lebensbedrohliche Notfälle steht
zusätzlich jederzeit der Rettungsdienst
(144) zur Verfügung.

Ihr persönlicher Nutzen
• Der Notruf ist dauernd erreichbar.

• Sie werden von einer medizinischen
Fachperson beraten.

• Diese ist immer informiert, welcher
Hausarzt und Notfallarzt in Ihrer Regi-
on verfügbar ist.

• Zusätzlich werden auch Zahnärzte und
Apotheken vermittelt.

• Die enge und direkte Zusammenarbeit
mit dem Rettungsdienst und den
Spitälern garantiert schnelle Hilfe in je-
dem Fall.

I M P R E S S U M

IBLIOTHEKB  

Veranstaltungen:
(Öffentliche Anlässe, General- und Jahresversammlungen; interne Vereinsanlässe siehe unter
www.udligenswil.ch)

April

Montag 02. Musikschule: Besuchswoche

Dienstag 03. Musikschule: Foyerkonzert, Xylophon und Klarinette

Freitag 06. Kirchenchor: Singen am Karfreitag

Samstag 07. Kirchenchor: Singen in der Osternacht

Sonntag 08. Pfarrei: Festlicher Ostergottesdienst mit Musik

Sa/So 07./08. Jubla: Osterkerzenverkauf und Apéro mit „Eiertütschen“

Donnerstag 12. Allmend-Schützen: Obligatorisch / Feldschiessen

Freitag 20. Feldmusik: GV

Sonntag 22. Feldmusik: Erstkommunion

Montag 23. Musikschule: Besuchswoche

Montag 23. Samariterverein: Beginn BLS-AED Kurs

Mittwoch 25. Frauenzirkel: Zmörgele

Mittwoch 25. Fanclub Örgeligade: Stubete

Donnerstag 26. FG: Offener Mittagstisch

Samstag 28. Kulturverein: ZapZarap mit „Ochsentour“

Gartenabraum 16. April

Osterferien Freitag, 06. April bis Sonntag 22. April
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Neue Bücher:

Milena Moser: Montagsmenschen
Als Balletttänzerin und als Yoga-Lehre-
rin konnte sich die 34-jährige Nevada
stets auf ihren Körper verlassen. Plötz-
lich aber lässt er sie im Stich. Drei
Schüler halten ihr dennoch die Treue
und kommen immer montags zum Kurs.
Als ein Mord geschieht, gesteht eine
Schülerin die Tat der Polizei - allerdings
ohne sie begangen zu haben, wie Neva-
da mit Hilfe eines Yoga-Spruchs heraus-
findet. Milena Mosers neuer Roman
knüpft an ihre grossen Erfolge an: tref-
fend beobachtet, spannend und witzig
erzählt.

Jussi Adler-Olsen: Das Alphabethaus
Der Absturz zweier britischer Piloten
hinter den feindlichen Linien… Ein
Krankenhaus im Breisgau, in dem psy-
chisch Kranke als Versuchskaninchen
für Psychopharmaka dienen… Die dra-
matische Suche eines Mannes nach sei-

nem Freund, den er dreißig Jahre zuvor
im Stich gelassen hat… Eine unfassbare
Geschichte: die Schrecken des Krieges
und das Schicksal psychisch zutiefst be-
schädigter Patienten einer Nervenheilan-
stalt auf der einen Seite, die Freund-
schaft zweier englischer Piloten und die
Suche nach einem Verschwundenen auf
der anderen.

Eugen Ruge: In Zeiten des abnehmen-
den Lichts
Von den Jahren des Exils bis ins Wende-
jahr 89 und darüber hinaus, reicht diese
wechselvolle Geschichte einer deut-
schen Familie. Sie führt von Mexiko
über Sibirien bis in die neu gegründete
DDR, führt über die Gipfel und durch
die Abgründe des 20. Jahrhunderts.

Neue DVDs:

Die drei Musketiere

The way back - Der lange Weg

Cars 2



Engpass im Finanz- und  Rechnungswesen?
Probleme mit der Steuererklärung?
• betriebswirtschaftliche Buchführung inkl. Lohnbuchhaltung
• Jahresabschluss
• MWST-Abrechnungen
• Sozialversicherungs-Abrechnungen (AHV, Suva, BVG usw.)
• Steuerberatung, Ausfüllen von Steuerformularen
• Reorganisationen, Unternehmensberatung
• kurzfristiger Einsatz als Troubleshooter
• auf Wunsch an Ihrem Domizil
• Internationale Erfahrung, mehrsprachig

GISLER TREUHAND • RITA GISLER, BETRIEBSÖKONOM FH • GFÄZ 16 b, CH-6044 UDLIGENSWILGGG
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MALERARBEITEN
Innen, aussen, tapezieren, spritzen.

INSEKTENSCHUTZGITTER
Liefern, montieren
Tel 0413710104 Fax 0413710152
E-Mail: gremal@bluewin.ch

MALERGESCHÄFT

Walter Greter
6044 Udligenswil
 seit 1973

WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

www.mueller-gartenbau.ch 

Mein Garten. Mein Zuhause.


